
Angesichts einer nie dagewe-
senen Fortbildungsflut ist es in
der Regel im Interesse aller Be-
teiligten, wenn Veranstaltungen
gemeinsam stattfinden. Getra-
gen von diesem Bestreben finden
am Wochenende 7./8. September
2012 im Leipziger Hotel THE
WESTIN drei Kongresse auf
einmal statt. 
Zum einen das Leipziger Forum
für Innovative Zahnmedizin,
das sich seit Jahren aufgrund
seiner Themenvielfalt
in der Kombination
von Implantologie
und konventioneller

Zahnheilkunde sowie
durch eine erstklassige
Referentenbesetzung be-
sonderer Beliebtheit erfreut und
inzwischen neben dem Haupt-
podium „Implantologie“ ein breit
gefächertes nichtimplantologi-
sches Parallelprogramm mit
Kursen und wissenschaftlichen
Vorträgen zu den Themen Paro-
dontologie, Zahnerhaltung, Ve-
neers, Endodontie, Chirurgie
und rot-weiße Ästhetik sowie zu
interdisziplinären Fragestellun-
gen bietet. Andererseits wird in

diesem Jahr auch die Laserzahn-
medizin als interdisziplinäre
Schnittstelle thematisiert, da das
Leipziger Forum für Innovative
Zahnmedizin gemeinsam mit
der Jahrestagung der Deutschen
Gesellschaft für Laserzahnheil-
kunde e.V. und dem LASER
START UP stattfindet. Die Pro-
grammteile der einzelnen Veran-
staltungen sind durchlässig ge-
staltet, sodass die Teilnehmer zu-

sätzlich die Möglichkeit haben,
spannende Vorträge auch in den
Parallelpodien mit zu verfolgen.
Mit anderen Worten, sowohl den
Teilnehmern des diesjährigen
Leipziger Forums für Innovative
Zahnmedizin als auch den Teil-
nehmern der DGL-Jahrestagung
sowie des LASER START UP
wird nahezu die gesamte Band-
breite der modernen Zahnme-
dizin geboten. Effektiver geht
Fortbildung kaum. Experten von

Universitäten und aus der Praxis
werden ihre Ergebnisse vorstel-
len und mit den Teilnehmern
diskutieren, wie moderne Be-
handlungskonzepte erfolgreich
in den Praxisalltag überführt
werden können. 
Spannende Vorträge und Diskus-
sionen im Hauptpodium, abge-
rundet durch ein vielseitiges Pre-
Congress-Programm – damit ver-
spricht das Leipziger Forum für

Innovative Zahnmedi-
zin erneut hochka-
rätige Fachinforma-
tionen. Ein beglei-
tendes Programm

für das zahnärztliche Per-
sonal mit Seminaren zu

den Themen Hygiene, QM und
GOZ rundet das Programm ab. 

Maßstab für die Programm-
gestaltung des Kongresses ist
das Informationsbedürfnis des
niedergelassenen Zahnarztes,
der vor der Entscheidung steht,
Karies- und Parodontitisprophy-
laxe bis hin zu parodontologi-
schen Behandlungskonzepten
umfassend in sein Praxisspek-
trum zu integrieren. Konsequen-
terweise rücken in diesem Kon-
text auch die Themen Qualitäts-
management und Praxishygiene
verstärkt in den Fokus, da sie
unabdingbare Voraussetzungen
für eine professionelle Praxis-
führung sind.
Gerade in Deutschland, einem
Land mit dem höchsten Kosten-
aufwand in der Zahnmedizin, ist
radikales Umdenken erforder-
lich. Eine positive Kosten-Nut-
zen-Relation der zahnärztlichen
Tätigkeit kann langfristig nur
durch den verstärkten Einsatz
von professionellem Praxisper-

sonal, wie Dentalhygienikerinnen
oder ZMF/ZMP, erreicht werden.
Das heißt, nicht schlechthin
„Hilfspersonal“, sondern Fach-

personal, das als zusätzlicher
Leistungserbringer den Zahn-
arzt in seiner Tätigkeit unter-
stützt und/oder von Routine-
aufgaben entlastet, ist gefragt,
um erfolgreich auf veränderte
wirtschaftliche Rahmenbedin-
gungen reagieren zu können.

Das hochkarätige Fachpro-
gramm des „DENTALHYGIENE
START UP 2012“ wird von füh-
renden Wissenschaftlern und

Praktikern auf diesem
Gebiet gestaltet und soll u.a.
deutlich machen, wie ein erfolg-
reiches, vom gesamten Team ge-
tragenes Praxiskonzept ausse-
hen sollte. Die Referenten geben
Hilfestellungen für die Praxis-
organisation sowie in Sicher-

heitsfragen und informieren
fundiert z.B. über die Ursachen
von Karies und Parodontaler-
krankungen, den Zusammen-
hang von Allgemeinerkrankun-
gen und Parodontitis sowie die

Bestimmung des indi-
viduellen Kariesrisi-
kos bei Patienten. Ne-
ben therapeutischen
Themen steht natür-
lich auch die Abrech-
nung von Prophylaxe-
und Dentalhygiene-
leistungen im Fokus
des Kongresses (GOZ-
Seminar).
Der zweite Kongress-
tag ermöglicht den

Teilnehmer/-innen in zwei paral-
lel stattfindenden Seminaren
die Weiterbildung zur Hygiene-
bzw. QM-Beauftragten. In den
Seminaren wird u.a. über die
rechtlichen Rahmenbedingun-
gen für das Hygiene- und Qua-

litätsmanagement sowie die
praktische Umsetzung der ent-
sprechenden Maßnahmen in der
täglichen Praxis informiert. Die
beiden Seminare schließen je-
weils mit einem Test und einem
gesonderten Zertifikat ab.
Am Ende des „DENTALHY-
GIENE START UP 2012“ sollen
die teilnehmenden Praxisteams
nicht nur wissen, was alles mög-
lich ist, sondern vor allem auch,
wie es professionell angegangen
werden kann. 
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Fortbildungsdreier in Leipzig   
Am 7./8. September 2012 findet in Leipzig ein Fortbildungsevent der Sonderklasse statt.
Mit dem 9. Leipziger Forum für Innovative Zahnmedizin, der 21. Jahrestagung der DGL
e.V. und dem LASER START UP finden gleich drei Kongresse unter einem Dach statt. 

Karies- und Parodontitisprophylaxe mit Konzept in Hamburg
Am 5. und 6. Oktober findet im Hamburger Grand Elysee Hotel unter der Themenstellung „Karies und Parodontitisprophylaxe mit Konzept“ derTeam-Kongress

„DENTALHYGIENE START UP 2012“ statt. Bereits zum 15. Mal informieren Experten von Universitäten und aus der Praxis rund um die Thematik.
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Dr. Christensen wird am 10.
Oktober 2012 im Steigenberger
Airport Hotel in Frankfurt am
Main von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr
unter dem Motto „The Christensen
Bottom Line 2012“ den aktuellen

Stand der Zahnmedizin be-
leuchten und auf die künftige
Entwicklung eingehen. 
Der praktizierende Fachzahnarzt
für zahnärztliche Prothetik in
Provo, Utah, sowie Gründer und
Direktor der Practical Clinical
Courses und Chief Executive
Officer des Clinicians Report in
Provo hat bereits über 45.000
Fortbildungsstunden weltweit
als Referent geleistet und zahl-
reiche Fachartikel und Bücher
veröffentlicht. 
Gemeinsam mit seiner Frau, Dr.
Rella Christensen, ist er Mitbe-
gründer der Non-Profit-Organi-
sation Clinicians Report. Seit
1976 betreibt das Ehepaar For-
schung auf allen Gebieten der

Zahnmedizin und veröffentlicht
seine Ergebnisse im Clinicians
Report.
Dr. Gordon Christensen hat sei-
nen DDS an der University of
Southern California erworben,
seinen MSD an der University
of Washington und seinen PhD
an der University of Denver.
Er ist zweifacher Ehrendoktor.
Zu Anfang seiner beruflichen
Laufbahn hat er zur Gründung
der Zahnkliniken der University
of Kentucky und der University
of Colorado beigetragen und
lehrte an der University of Wa-
shington. 
Er ist Mitglied in zahlreichen
Fachorganisationen und Berufs-
vereinigungen. Nur wenige welt-
weit anerkannte Referenten
verfügen über vergleichbare Er-
fahrungen in der Beurteilung
dentaler Trends und ihrer Aus-
wirkungen auf die tägliche Be-
handlung. Mit der ihm  eigenen
praxisnahen Darstellung mo-
derner Technologien begeistert
er seine Zuhörer immer wieder
aufs Neue. 
Teilnehmer erhalten sechs Fort-
bildungspunkte, Vortragssprache
ist Englisch. 

Dentale Trends 
Henry Schein ist es gelungen, Dr. Gordon J. Christensen

für seinen einzigen  Vortrag am 10. Oktober 2012 in
Deutschland zu gewinnen.  

Programm „DENTALHYGIENE 
START UP 2012“
QR-Code einfach mit dem
Smartphone scannen (z. B.
mit dem Reader Quick Scan)  

Henry Schein Dental 
Deutschland GmbH
Monzastraße 2a
63225 Langen
Tel.: 01801 400044 
(3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz, 
Mobilfunk max. 42 Cent/Min.)
Fax: 08000 400044
www.henryschein-dental.de

Anmeldung

Dr. Gordon J. Christensen

Programm „LASER START UP 
& Jahrestagung DGL 2012“
QR-Code einfach mit dem
Smartphone scannen (z. B.
mit dem Reader Quick Scan)  

Programm „9. Forum für 
Innovative Zahnmedizin“
QR-Code einfach mit dem
Smartphone scannen (z. B.
mit dem Reader Quick Scan)  


